
28. NOVEMBER 2021

WUNDER-RAT  
MEHR ALS NUR EIN NAME 

- Simi Speck - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD?  
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-
Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 

Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
www.chrischona-frauenfeld.ch  

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag 28. Nov 12:00 Street Food 
  18:30 SoDa Jugendgottesdienst 

Montag 29. Nov 19:30 LiFe Seminar (im Be You Café) 
Donnerstag 02. Dez 14:15 Seniorenbibelkreis 
  16:15 Kids Fussball-Training (Schulanlage Langdorf ) 
Freitag 03. Dez 19:30 Gebet für die Jugend 
  19:30 TC - Teenagerclub Chligruppä 
Samstag 04. Dez 09:00 Lieben, scheitern, leben 
Sonntag 05. Dez 09:00 Gebet für den Gottesdienst 
  09:15 1. Gottesdienst 
  10:45 2. Gottesdienst mit Kids- und Teensprogramm und 
   Livestream  
  12:00 Street Food 
  16:00 IKT Interkultureller Gottesdienst



WUNDER-RAT 
Im Hebräischen haben wie so oft bei uns 

Namen auch immer Bedeutungen und 
zeigen was über den Charakter, über die 
Eigenschaften etc. einer Person aus. In 
Jesaja finden wir eine Prophetie eines 

Kindes mit 4 spannenden Namen:  
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn 
ist uns gegeben, und die Herrschaft ist 

auf seiner Schulter; und er heisst 
Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, 

Friede-Fürst… (Jesaja 9,5) 

Wunder-Rat 

Lasst uns eintauchen in die Bedeutung 
von diesem Namen: Wunder-Rat. 

Wunder: Kann übersetzt werden mit 
wunderbar, Wunder, etwas 

Aussergewöhnlichem. Dieses Verb wird 
selten benutzt, aber wenn dann 

meistens im Bedeutungsraum von 
Wunder oder etwas 

Aussergewöhnlichem. So verwenden es 
die Israeliten im Lobgesang nach dem 

Auszug aus Ägypten:  
HERR, wer ist dir gleich unter den 
Göttern? Wer ist dir gleich, der so 

herrlich und heilig ist, schrecklich, löblich 
und wundertätig?  

(2. Mose 15,11) 
Sie nutzen das Wort hier also für ein 

aussergewöhnliches Wunder.  
Rat: führen, beraten. Wenn wir Ratgeber 
hören, denken wir an jemanden, der uns 
einen Tipp gibt. Ihr merkt, das hier ist 

stärker. Es ist führen oder beraten aber 
auch herausfordern. Gottes Rat bringt 
dich zum Wunder, der Rat geht weiter 
über deine Erwartungen hinaus, das 

Resultat kann ein Wunder sein. Wie geht 

es dir denn, wenn du das hörst? 
Brauchst du Wunder? Brauchst du etwas 

Aussergewöhnliches? Was sind deine 
Herausforderungen gerade? Nicht nur 
ein Ratgeber mit einem guten Tipp, 

sondern es geht über unser Verstand 
hinaus. Er sprengt dein und mein 

Vorstellungsvermögen. Brauchst du 
einen Ratgeber? Jemanden, der dir einen 

Rat gibt?  

Jesus der Wunder-Rat 

Es gibt ganz viele spannende 
Geschichten in der Bibel, die aufzeigen 
wie herausfordernd es ist, wenn Gott 

oder Jesus der Wunder-Rat ist. Die eine 
Geschichte handelt von einem syrischen 
Heerführer. Also ein richtiger Kämpfer. 

So ein krasser Militär Typ, der das ganze 
Heer geleitet hat. Dieser hatte aber das 

Problem, dass er krank war. Er hatte 
Aussatz. Ein fieser Ausschlag, der 

irgendwann zum Tod führt. Ein Ausschlag 
der nicht gut ist. Ein Ausschlag, der 
hässlich ist. Eine Sklavin, ein junges 

Mädchen, hat ihm gesagt:  
Ach dass mein Herr wäre bei dem 

Propheten in Samaria! Der könnte ihn 
von seinem Aussatz befreien.  

(2. Könige 5,3)  
Also probieren sie das aus. Und reisen 

dort hin. Als er vor dem Haus steht 
passiert folgendes:  

Da sandte Elisa einen Boten zu ihm und 
liess ihm sagen: Geh hin und wasche 
dich siebenmal im Jordan, so wird dir 

dein Fleisch wieder heil und du wirst rein 
werden. (2.Könige 5,10)  

Da wurde der Heerführer richtig sauer. 



Ich habe mir das eigentlich so 
vorgestellt:  

Ich meinte, er selbst sollte zu mir 
herauskommen und hertreten und den 

Namen des HERRN, seines Gottes, 
anrufen und seine Hand über der Stelle 
bewegen und mich so von dem Aussatz 

befreien. (2.Könige 5,11)  
So will ich das übrigens gerne haben. 
Und er ist so wütend, dass er einfach 
geht. Geht und ist immer noch krank. 

Zum Glück hatte er einen Diener dabei, 
der ihm sagte, mach dich doch mal 

locker. Du kannst es ja mal ausprobieren, 
was hast du zu verlieren. Er lässt sich 
umstimmen und geht in den Jordan:  
Da stieg er ab und tauchte unter im 

Jordan siebenmal, wie der Mann Gottes 
geboten hatte. Und sein Fleisch wurde 

wieder heil wie das Fleisch eines jungen 
Knaben, und er wurde rein. (2.Könige 5,14) 

Ich glaube wir haben oft das gleiche 
Problem. Wir haben eine genaue 

Vorstellung wie uns Gott helfen muss. 
Das ist aber anders wie Gott uns helfen 

will. Gottes Wunder-Rat ist hier also ganz 
schön herausfordernd. Vertraust du mir? 
So kann ich dich heilen und so will ich 

auch. So kann ich dir einen Wunder-Rat 
geben.  

Und da gibt es eine zweite Geschichte im 
neuen Testament, da geht es um einen 

reichen jungen Typen. Er ist aber auch so 
richtig fromm. Dieser Mann kommt jetzt 

zu Jesus, zu diesem Wunder-Rat und 
sagt:  

Guter Meister, was soll ich tun, damit ich 
das ewige Leben ererbe? (Markus 10,17) 

Jesus sagt: „Super Frage. Ich gebe dir mal 
einen Wunder-Rat“: Geh hin, verkaufe 

alles, was du hast, und gib's den Armen, 
so wirst du einen Schatz im Himmel 
haben, und komm, folge mir nach! 
(Markus 10,21) Und der Mann sagt: 

„Klasse Idee.“ Nein, eigentlich sagt er 
etwas völlig anderes. Er antwortet Jesus: 
„Das geht gar nicht. Also das war jetzt 
nicht das, was ich erwartet habe.“ Er 
geht traurig weg. Kennst du folgende 

Gedankengänge: Danke Jesus für deinen 
Rat, aber so habe ich mir das nicht 

vorgestellt. Das was du mir vorschlägst 
ist nicht das, wie ich mir das vorstelle. 
Deswegen kann ich nicht loslassen, was 
ich habe, ich vertraue dir nicht genug, 

dass das was du mir anbietest besser ist, 
als das, was ich habe.  

Jesus mein Wunder-Rat 

Die Frage ist: Erleben wir Jesus so? 
Wollen wir ihn überhaupt so erleben? 
Darf sich Jesus als Wunder in deinem 
Leben erweisen? Das hat ja etwas mit 
einer Beziehung zu tun. Jesus vertraue 
ich dir genug um zu sagen, ich halte dir 

jetzt mal mein Problem hin und frage was 
du dazu denkst und ob er eingreifen 

könnte? Willst du das? Brauchst du das? 
Hast du vielleicht eine tiefe Sehnsucht 
danach? Du weisst, welche Frage bei dir 
im Herzen gerade ist, wo du ein Wunder 
gebrauchen kannst. Menschen haben ihn 

so erlebt. Wir können ihn auch heute 
noch so erleben. Auch Menschen heute 

noch erleben Jesus als Wunder-Rat. 
Willst du ihm deine Nöte einfach mal 
hinhalten und fragen ob er will? Job? 

Partner? Studieren? Lehrstelle? 
Manchmal brauchen wir ein Wunder. 
Manchmal ein Ratgeber. Manchmal 

Beides.  

Überleg nochmal wo du ein Wunder 
brauchst? Wo du ein Wunder-Rat 

brauchst? Was sind deine 
Herausforderungen? (Finanziell, 

Beziehungen, Krankheit) Darf sich Jesus 
als Wunder in deinem Leben erweisen? 
Kann Jesus dein Wunder-Rat werden?  



SPENDEN VIA TWINT 
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scanne 

den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und bequem. 
Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag eingelesen 

wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. Es werden keine 
Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank. 

Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61 Email: 
sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch  

Konto: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden, Kontoinhaber: Chrischona Schweiz, 
Chrischonarain 200, 4126 Bettingen, BIC: KBTGCH22XXX Gemeindekonto (allg. 

Ausgaben): IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3

FR 20.– FR 50.– FR 100.–

FRAGEN ZUR  
REFLEXION 

# Wo benötigst du ein Wunder? Tauscht aus! 

# Wo benötigst du ein Ratgeber? Tauscht aus! 

# Wo entdeckst du Jesus oder Gott als Wunder-Rat in der Bibel? Was fasziniert dich 
an diesen Geschichten?  

# Erlebst du Jesus als deinen Wunder-Rat in deinem persönlichen Leben? 

# Was hindert dich dem Rat Jesus zu folgen?  

# Wie gehst du um mit Gott, wenn du persönlich eigentlich einen anderen Plan hast?  


